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Die Handelskammer bezieht erneut familienfeindliche Positionen!

Ein  Staatsfond  schwebt  den  Experten  der  Handelskammer  als  ideales  Instrument  für 
wirtschaftlichen Gewinn und Regulierung vor Augen.

Schön  und  gut,  wäre  da  nicht  die  erneute  Forderung  zwecks  Finanzierung  dieses  Fonds  nebst 
anderen Elementen von vorrangig sozialem Abbau, die Erziehungszulage abzuschaffen und den 
Elternurlaub bis auf ein lächerliches Minimum zu reduzieren. Die “Experten” der Handelskammer 
üben  sich  in  finanzpolitischen  Denkspielchen  und geben  mit  dem Geld  der  anderen Leute  die 
Vordenker. Auf Kosten der Familien?!

Wurde  eigentlich  bedacht,  dass  die  Familien  das  Geld  aus  den  sozialen  Leistungen  nicht 
unproduktiv horten, sondern auf Grund ihrer Bedürfnisse wieder ausgeben und es somit direkt der 
Wirtschaft (den Mitgliedern der Handelskammer) zufliessen lassen?

Willfährige Handlanger!

Man muss zum Schluss kommen, dass die Handelskammer einzig und allein darauf aus ist, mittels 
der  Abschaffung  sozialer  Leistungen  für  die  Familien  das  Reservoir  an  (möglichst  billigen) 
Arbeitskräften  für  die  Geschäfte  ihrer  Mitglieder  rücksichtslos  zu  vergrössern.  Will  die 
luxemburger Wirtschaft um jeden Preis mehr Profit auf dem Buckel der Familien?

Die  Handelskammer  verrät  sich  jedenfalls  auf  diesem  Weg  als  Wiederholungstäter  in  Sachen 
familienfeindlicher  Politik!  In  ihrem  ebenso  einseitigen  wie  in  dieser  Hinischt  von  keinerlei 
sozialem  Gewissen  geprägten  Gutachten  zum  Budget  2008  wurden  diese  Forderungen  bereits 
geäussert und damals auch schon von der Famill 2000 kritisiert.

Wie  kann  eine  öffentliche  Institution  wie  die  Handelskammer  sich  dauernd  derart  unsoziale 
Gedankenspiele  erlauben  ohne  dass  es  zu  einer  Reaktion  von  Seiten  der  Politiker  und 
Gewerkschaftler kommt? Luxemburg im familienpolitischen Tiefschlaf!

Steff Schaeler
Präsident
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